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Vizepräsidentin Doris Hahn, MEd MA: Weitere Wortmeldungen liegen dazu nicht vor. 

Wünscht noch jemand das Wort? – Das ist nicht der Fall. Die Debatte ist geschlossen. 

Wir kommen zur Abstimmung, die über die gegenständlichen Tagesordnungspunkte 

getrennt erfolgt. – Wie ich sehe, sind die Plätze eingenommen. 

Wir gelangen somit zur Abstimmung über den Beschluss des Nationalrates vom 

17. Juni 2021 betreffend ein Bundesgesetz, mit dem das Suchtmittelgesetz und weitere 

Gesetze geändert werden. 

Ich ersuche jene Bundesrätinnen und Bundesräte, die dem Antrag zustimmen, gegen 

den vorliegenden Beschluss des Nationalrates keinen Einspruch zu erheben, um ein 

Handzeichen. – Das ist die Stimmenmehrheit. Der Antrag ist somit angenommen. 

Wir gelangen zur Abstimmung über den Beschluss des Nationalrates vom 17. Juni 

2021 betreffend ein Bundesgesetz, mit dem das Allgemeine Sozialversicherungsgesetz 

und weitere Gesetze geändert werden. 

Ich ersuche jene Bundesrätinnen und Bundesräte, die dem Antrag zustimmen, gegen 

den vorliegenden Beschluss des Nationalrates keinen Einspruch zu erheben, um ein 

Handzeichen. – Auch dies ist die Stimmenmehrheit. Der Antrag ist somit angenom-

men. 

Wir gelangen zur Abstimmung über den Beschluss des Nationalrates vom 17. Juni 

2021 betreffend ein Bundesgesetz, mit dem das Gehaltsgesetz 1956 und das 

Vertragsbedienstetengesetz 1948 geändert werden. 

Ich ersuche jene Bundesrätinnen und Bundesräte, die dem Antrag zustimmen, 

gegen den vorliegenden Beschluss des Nationalrates keinen Einspruch zu erheben, 

um ein Handzeichen. – Dies ist wiederum die Stimmenmehrheit. Der Antrag ist somit 

angenommen. 

Wir gelangen zur Abstimmung über den Beschluss des Nationalrates vom 17. Juni 

2021 betreffend ein Bundesgesetz, mit dem das Pensionsgesetz und das Bundesbahn-

pensionsgesetz geändert werden. 

Ich ersuche jene Bundesrätinnen und Bundesräte, die dem Antrag zustimmen, gegen 

den vorliegenden Beschluss des Nationalrates keinen Einspruch zu erheben, um ein 

Handzeichen. – Auch dies ist die Stimmenmehrheit. Der Antrag ist somit angenom-

men. 

 


